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77 2Die Einweihung der Hohkönigsburg

it am ä att.fand r g die Kaiſerin trafen
zit den Prinzen Auguſt Wilhelm, Oskar und Waldemar
n Preußen nebſt Gefolge mittags 12 Uhr unter dem
Lenver der Kanonen und dem Geläute der Kirchenglocken
uf der Hohkönigsburg ein, wo ſie von dem Kaiſerlichen
Aatthalter Grafen v. Wedel und dem reichsländiſchen

Finiſterium empfangen wurden. Nach dem Abſchreiten der
Front der Ehrenkompagnie, die das 8. Rheiniſche Jäger-

Wtaillon ſtellte, begaben ſich die Majeſtäten unter den Zu
ifen der auf der Zuſchauertribüne befindlichen Perſonen
vach dem Kaiſerzelt, wo ſich Staatsſekretär von Bethmann-

e e eJraf p. Ber r o 2Palstages Kaempf, der Präſident des Landesausſchuſſes
m Jaunez und die Generale v. Keſſel, Ritter Hentſchel von
gilgenheimb und Freiherr v. Hoiningen gen. e

inden hatten. Hierauf begann der Hoh-
r 1898 darfelte We Teilnehmer waren

Fickingen im Jahre tellte. Die Teilne eHerren und Damen aller Stände und Bevölkerungskreiſe,
kinheimiſche und Altdeutſche. Wappenherold Peſchel trug
einen ſchwungvollen, von dem Elſäſſer Fritz Lienhard ge
dichteten Prolog vor. Nachdem der Zug in die Burg ein-
n war, Pateheretſe 7 de in r
Burghof, wo Staatsſekretär von Bethmann-Holl-

weg mit folgender Anſprache den Schlüſſel der Burg
überreichte:

An Macht und Glanz alten deutſchen Kaiſertums, an
deutſche Ritterſchaft, an Krieg und Verwüſtung deutſchen
Landes, aber auch an neues Erſtarken aus Schwäche und Zwiſt

er W J S s Wer was der G nan depannte Kaiſer Rotbar Friedrich de äugig n
Schwaben, über das Elſaß aus und waltete auch von dieſer
Stelle machtvoll über den Landen. Königsberg nannte man
den Berg und Hohkönigsburg die Burg, als ſein Haus zur
Kaiſerwürde gelangte. Und wie ſtaufiſche Kaiſfermacht unter
Friedrich II. bis weit in den Süden hinein in den Kaſtellen
Kalabriens und Apuliens eine feſte Wehr ſuchte, ſo war ihr

d echergſe e en Das r e ein, wechfeln urgherren zogen ein und aus, bis Jahr-

r rn Rat e W e rrg un urg aus dem Nachlaſſe der Thierſteiner erwarb.
Mit dem Gefüge der alten Reichsverfaſſung fiel im dreißig-
jährigen Kriege der ſtolze Bau in Rauch und Trümmer, und
was der Zerſtörungswut ſchiwediſchen Kriegsvolkes Stand ge-
halten, wurde vom Sturme der franzöſiſchen Revolution weg-

gen. Aber m 7 er 8 re eurg eine neue unde ſchlagen. Als Geſchenk der Sta
Schlettſtadt ward ſie dem Hausgute des neuen Kaiſertums
einverleibt, und auf altem Grund ließen Kaiſer, Reich und
r Wall und Turm neu erſtehen. Hohenſtaufen,
Habsburg, Hohenzollernl!l Was dieſe Namen
in ſich ſchließen, was ſie uns ſind an freu-digem Stolz, aber auch an ernſter Mahnung,
n e er Da Tußt Sgltneerges Hau entgegen, das grü uer Majeſtäals den neuen Burgherrn. Und wenn ſich jetzt auf ſein Geheiß
dieſem Schlüſſel das Tor öffnen wird, dann geben deutſcher
Dank, deutſche Zuverſicht und deutſche Treue dem Hohen
zollernkaiſer das Geleit.

v Dei der Uebernahme der Burg hielt Seine
Najeſtät der Kaiſer nachfolgende Rede:

Als ich im Jahre 1899 zum erſten Male die Ruine der
Hohkönigsburg mit ihren gewaltigen Baureſten bewunderte
nd von der landſchaftlich wie hiſtoriſch ſo reizvollen Stätte
aus meinen Blick über die Rheinebene und die Berge des
Schwarzwoldes bis hin zu der in der Ferne ſchimmernden
Alpenkette ſchweifen ließ, war es mir eine angenehme Ueber

r und hohe Freude, daß die Stadt Schlettſtadt mir
z herrliche Stückchen Elſäſſer Land zum Eigentum dar
a Meinen Dank glaubte ich nicht beſſer betätigen zu
nen als durch den Entſchluß, die alte Vogeſenfeſte wieder
v „mtiger Schönheit erſtehen zu laſſen und damit einem in
e Kreiſen des Reichslandes gehegten Wunſche zur Er
e zu verhelfen. Keine leichte Aufgabe iſt es geweſen, das
7 atte Ziele zu erreichen. So manche Schwierigkeit galt es
in überwinden, und es bedurfte des verſtändnisvollen Zu
r und der treuen Mitarbeit vieler Kräfte. Jn
Reneg Weife haben die geſetzgebenden Faktoren des
ges und des Reichslandes für die Bereitſtellung der nicht
anbeträchtlichen Baukoſten Sorge getragen und dadurch die

r des Planes in ſeiner großartigen Geſtaltung
m Meinen wärmſten Dank dafür an dieſer Stelle
dem iſt mir ein Herzensbedürfnis. Jch gedenke
d r Herr Miniſter, Jhres Herrn Vorgängers, welcher mich

d die Leitung der ſchwierigen Bauausführung tatkräfti

unte shg hat und danke Jhnen, daß Sie das Werk fortgeſetzt
reiſt Ich danke ferner dem genialen Architekten, der nach
We t Studium des Quellen und Urkundenmaterials das
mer vorbereitet und in ſtrenger Anlehnung an die Vorbilder

Zeit vollendet hat, ſowie den übrigen Künſtlern, Meiſtern

und Handwerkern für ihre treue Mitarbeit. Jch danke endlich
den beteiligten Behörden und Archiv-Verwaltungen, dem Hoh-
königsburg-Verein, dem Verein für lothringiſche Geſchichte
und Altertumskunde, der Vereinigung zur Erhaltung deutſcher
Burgen, der Direktion des Berner Muſeums, wie jedem ein-
zelnen, insbeſondere Herrn von Geymüller, der ſein
Intereſſe an dem Werke durch Herbeiſchaffen von Bauſteinen
betätigt oder zu dem Gelingen des heutigen ſchönen Feſtes bei-
getragen hat. Berechtigter Stolz und freudige Genugtuung
erfüllt uns alle angeſichts des vollendeten Baues.

Auf den Trümmern und Fundamenten vergangener Jahr-
hunderte errichtet, bietet die Hohkönigsburg in ihrer jetzigen
Geſtalt, ſoweit menſchliches Können es vermocht, ein getreues
Bild der Vergangenheit, wie ſie um das Jahr 1500 hier Wirk-
lichkeit geweſen ſein wird. Die neugeſchaffenen Räume
bilden eine würdige Stätte für eine Sammlung von kultur-
hiſtoriſchen elſäſſiſchen Erinnerungen aller Art und für ein
Archiv von Urkunden und Schriftſtücken aus der Vergangenheit
der Burg und der Reichslande. Die kühnen Anlagen der Bau-
und Verteidigungskunſt, wie ſie uns hier wieder vor Augen
geführt werden, erregen unſere volle Bewunderung, und in
dieſer Umgebung können wir uns in Gedanken leicht in die
Zeiten mittelalterlicher Ritterherrlichkeit zurückverſetzen. Wir
glauben, jene trutzigen Geſtalten der Ritter in ſchwerer Eiſen
rüſtung und ihrer kampferprobten Mannen und Reiſigen zu
ſehen, wie ſie mit Armbruſt, Lanze und Hellebarde, mit Feuer
und Schwert um den Beſitz der Burg gekämpft und geſtritten
haben. Manch' edles Blut iſt hier gefloſſen, manch' letzter
Seufzer im finſtern Burgverließ verhallt, aber auch manch'
heißer Dank, gezollt von Bedrängten und Verfolgten für ritter-
lich gewährten Schutz. Jm Wechſel der Zeiten und des Kriegs
glückes hat der Beſitz der Burg mannigfache Wandlungen durch-
gemacht. Die Geſchichte nennt uns eine ganze Reihe von Namen

aus erlauchten Fürſtenhäuſern und edlen Geſchlechtern als
Eigentümer, Pfandbeſitzer oder Lehensträger, zuvörderſt die
Kaiſer aus dem Hauſe Hohenſtaufen und dem Hauſe Habsburg;
dann die Herzöge von Lothringen und Unterelſaß; die Land
grafen von Wert; die Herren von Ratſamhauſen; von
Oettingen und von Berckheim; die Grafen von Thierſtein, deren

großartiger Bau nun wieder erſtanden iſt; die Ritter von
Sickingen, deren Einzug in die Burg uns heute ſo trefflich vor-

geführt iſt, und die Freiherren von Bollweiler und Fugger.
Nun iſt die Burg wieder Eigentum des deutſchen Kaiſers ge-
worden, und wird es will's Gott auch immer bleiben.
Des zum Zeichen ſoll neben dem Wappen Karls V. mein
kaiſerliches Wappen hier am Haupttore prangen. Die Hülle
fällt Möge die Hohkönigsburg hier im Weſten des Reiches
wie die Marienburg im Oſten als ein Wahrzeichen deutſcher
Kultur und Macht bis in die fernſten Zeiten erhalten bleiben
und allen den Tauſenden und Abertauſenden, die nach uns zu
dieſem Kaiſerſitz heraufpilgern, ein pietätvoller Rückblick auf
die Vergangenheit zur Freude und Belehrung dienen! Möge
der Adler auf dem ſtolzen Bergfried ſeine Schwingen ſtets über
ein friedliches Land und ein glückliches Volk breiten! Mit
ſolchem Segenswunſche ergreife ich feierlichen Beſitz von der
wiedererſtandenen Burg und fordere den von mir ernannten
Schloßhauptmann auf, ſeines Amtes zu walten und mit dieſem

Schlüſſel das Tor zu öffnen.
Nach Beendigung ſeiner Rede überreichte der Kaiſer

den Schlüſſel zur Hohkönigsburg dem Staatsſekretär Fre i-
herrn Zorn v. Bulach, der durch ein vorherge-
gangenes, in gnädigen Worten gehaltenes Telegramm zum
Schloßhauptmann der Burg und Königlichen Kammer-
herrn ernannt worden war. Freiherr Zorn v. Bulach
öffnete das Tor, worauf der feierliche Einzug erfolgte.

Die ganze Feier wurde leider durch andauernden
ſtrömenden Regen ſtark beeinträchtigt. Jm inneren Schloß-
hof überreichte die Gemahlin des Architekten Ebhardt Jhrer
Majeſtät der Kaiſerin einen Blumenſtrauß. Beide Söhne
Ebhardts in Pagentracht überreichten als Stiftung der
Vereinigung zur Erhaltung deutſcher Burgen dem Kaiſer
kniend einen ſilbernen Ehrenhelm, der als Trinkbecher
dient. Nachdem Geheimrat von Bremen einige Worte der
Begrüßung geſprochen, nahm der Kaiſer einen Ehrentrunk
aus dem Helm entgegen und ſpäter eine Vorſtellung des
Vorſtandes des Hohkönigsburg-Vereins, der zahlreiche
Ausſtattungsgegenſtände, namentlich zwei prachtvolle Gobe-
lins, überreichte, ferner des Vorſtandes der Geſellſchaft für
lothringiſche Geſchichte und Altertumskunde, der ein alt-
lothringiſches Zimmer, und des Direktors des ſchweizeriſchen
Landesmuſeums in Zürich Dr. Lehmann, der im Namen
der Eidgenoſſenſchaft. den Totenſchild und die Totenfahne
eines Gräfen Waldraf Tierſtein überreichte. Die Geſell-
ſchaft für Erhaltung geſchichtlicher Altertümer im Elſaß
überbrachte eine künſtleriſche Nachbildung des hortus
deliciarum. Der Kaiſer nahm ferner eine Feſtſchrift über
die Hohkönigsburg von Bodo Ebhardt entgegen, welche bei

Ernſt Wasmuth hergeſtellt und vom Direktor Dorn über-
reicht wurde. Jm Zimmer des Kaiſers übergaben der
Bürgermeiſter und der Gemeinderat von Schlettſtadt eine
kunſtvoll ausgeführte Schenkungsurkunde. Auf dem aus-
gedehnten Rundgange wurden die Majeſtäten von dem
Architekten Ebhardt und einem Profeſſor der Kunſtgeſchichte
in Straßburg geführt. Ueberall hatten Träger und Träge-
rinnen hiſtoriſcher Trachten maleriſch Aufſtellung ge-
nommen und boten ein lebensvolles Bild des Treibens auf
einer mittelalterlichen Burg. Jn der Burgſchenke war das
Wirtshausleben im lauteſten Betrieb; in der Kapelle er-
tönte Choralgeſang, im Burggarten waren Ritterfrauen
und Ritterfräulein gruppiert, während ein Sänger zur
Laute ſang; auf dem großen Bollwerk würfelten Lands-
knechte zwiſchen ſchweren Geſchützen auf Trommeln. Um
2 Uhr nahmen die Majeſtäten im Ritterſaale das Frühſtück
ein. Der Kaiſer ſaß am Kopfende der Tafel zwiſchen dem
Statthalter Grafen von Wedel und dem Staatsſekretär
von Bethmann-Hollweg, die Kaiſerin in der Mitte der
Längsſeite der Tafel zwiſchen den Prinzen Auguſt Wilhelm
und Waldemar. Die Majeſtäten verließen gegen vier Uhr
die Burg. Beim Empfang am Kaiſerzelt waren auch zu-
gegen der öſterreichiſche Kämmerer Graf Wilczek und der
bayeriſche Geſandte in Wien Freiherr Tucher von Simmels-
dorf, die der Kaiſer auf dem Rundgange mehrfach bezüg-
lich der Ergebniſſe des Baues ins Geſpräch zog; außerdem
war noch anweſend der kommandierende General des
VI. Armeekorps von Prittwitz.

Aus Anlaß der Einweihungsfeier hat Seine Majeſtät nach-
ſtehende Auszeichnungen verliehen: den Roten Adlerorden dritter
Klaſſe mit Schleife: Dr. Gallenkamp, Geheimer Oberregierungs-
rat und vortragender Rat im Reichsamt des Jnnern; den Roten
Adlerorden vierter Klaſſe: Dr. phil. Forrer, Privatgelehrter in
Straßburg (Elſaß), Lienhard, Schriftſteller daſelbſt, Dr. phil.
Marckwald, Bibliothekar an der Univerſitäts- und Landesbibliothek
daſelbſt; den königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe: Frhrn.
v Geymüller, Architekt in Baden-Baden und Bodo Ebhardt,
Architekt in Grunewald; den königlichen Kronenorden dritter
Klaſſe: Guembel, Forſtmeiſter in Schlettſtadt, Dr. theol. Ficker,
ordentlicher Profeſſor der Kirchengeſchichte an der Kaiſer Wil
helms- Univerſität in Straßburg (Elſaß), Blumenthal, Geheimer
Rechnungsrat im Reichsamte des Jnnern; den königlichen
Kronenorden vierter Klaſſe: Schnug, Kunſtmaler in Straßburg
(Elſaß), Walther, expedierender Sekretär und Kalkulator im
Patentamte, Walter Otto, Architekt in Berlin-Wilmersdorf; das
Allgemeine Ehrenzeichen: Karl Schwalm, Maurerpolier auf der
Hohkönigsburg, Karl Cladot, Vorarbeiter in Thannenkirch,
Fridolin Marſchal, Steinbrecher-Vorarbeiter daſelbſt. Außerdem
haben S. M. der Kaiſer zu verleihen geruht: dem Geheimen
Oberbaurat und vortragenden Rat im Reichsamte des Jnnern
Hueckels Allerhöchſtihre Photographie mit eigenhändiger Unter-
ſchrift und Rahmen, dem Bauführer Karl Werner eine Buſen-
nadel, der Leiterin der Küche in der Bauſchenke Leonie Schäffeer
eine Broſche.

Um 6 Uhr trafen Jhre Majeſtäten im Automobil
in Straßburg ein. Abends fand ein Diner beim Statt-
halter Grafen Wedel ſtatt.

Die Geſandtſchaft Mulay Hafids in Berlin.
Die Abgeſandten Mulay Hafids in Berlin erſchienen am

Mittwoch im Auswärtigen Amt und wurden dort
durch den Legationsſekretär Lang werth v. Simmern
empfangen. Die Marokkaner überreichten ein authentiſches
Schreiben Mulay Hafids und erklärten, daß dieſer der
tatſächliche 1 des ganzen Landes mit Ausnahme der Küſten
ſtädte ſei, daß er aber außerdem a dem Gutachten der
Ulemas auf Grund des Korans und der religiöſen Rechts
gewohnheiten des Landes als der alleinige recht-
mäßige Sultan von Marokko zu gelten
habe. Mulay Hafid ſei gewillt, die Verträge, ins-
beſondere die Algeciras-Akte, zu halten und alle
Mächte gleichmäßig zu behandeln. Er bitte die kaiſer
liche Regierung, mit der franzöſiſchen Regierung und den
Regierungen der Signatarmächte in Verbindung zu treten, damit
die franzöſiſchen Truppen und chiffe zurück-
gezogen würden und die Kämpfe ein Ende nehmen. Er.
werde dann raſch im ganzen Lande die Ruhe wieder herſtellen
und dem Wiederaufleben des Handels mit den Mächten ſeine
beſondere Aufmerkſamkeit zuwenden.

Legationsrat Langwerth v. Simmern er
widerte einer offiziöſen Mitteilung zufolge „Der kaiſerliche
Geſandte in Tanger hat der kaiſerlichen n ein Schreiben
vorgelegt, in dem Mulay Hafid Jhre Miſſion nach Berlin
ankündigt. Der Herr ſtellvertretende Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amts ſieht ſich nicht in der Lage, mit Jhnen in
amtliche Verhandlungen einzutreten, da Jhr Auftraggeber keine
anerkannte völkerrechtliche Perſönlichkeit iſt. Der Staatsſekretär
hat indes mich, weil ich als Mitglied der kaiſerlichen
Geſandtſchaft in Tanger mit den marokkaniſchen
Verhältniſſen vertraut bin, beauftragt, Sie anzuhören
und ihm demnächſt über Jhre Mitteilungen Bericht zu er
ſtatten. Jch bin natürlich nicht beauftragt, Jhnen beſtimmte
Ausſichten zu eröffnen, ſondern muß der Erwägung der kaiſer
lichen Regierung vorbehalten, ob überhaupt und wann ſie etwa
aus Jhren Mitteilungen Anlaß entnehmen will, um darüber
mit Frankreich und den anderen Konferenzmächten in Verbindung
u treten. Daß die kaiſerliche Regierung beſtrebt iſt, die BeFinungen der AlgecirasAkte aufrecht zu erhalten, iſt bekannt.



Jhr Wunſch iſt, daß in Marokko vor allen Dingen endlich
wieder geordnete Verhältniſſe eintreten. Dies kann nur geſchehen,
wenn der innere Streit um die Herrſchaft über Marokko mög
lichſt bald aufhört.“

Ein franzöſiſch-türkiſcher Konflikt
J rn der franzöſiſchen Botſchaft zu Konſtantinopel er

achtet man einen Konflikt mit der Pforte nicht für aus-
geſchloſſen. Der Grund hierfür liegt in den ergebnisloſen
Verhandlungen zwiſchen Frankreich und der Pforte über
den Rückkauf der Kohlengruben von Hera-
klea, die an der kleinaſiatiſchen Küſte des Schwarzen
Meeres gelegen ſind. Dieſe Angelegenheit gewinnt nun
ein ernſteres Ausſehen durch die bereits mitgeteilte Er-
klärung des franzöſiſchen Botſchafters in Konſtantinopel,
Conſtans, daß die Botſchaft infolge der Unmöglichkeit einer
Verſtändigung mit der Pforte glaube, alle weiteren Ver

handlungen würden unnütz ſein.
Der Streit iſt ein Rechtshandel zwiſchen der Pforte

und einem franzöſiſchen Syndikat. Das Syndikat iſt vor
kurzem vom Grafen Vitalis gegründet worden. Es hat von
der franzöſiſchen Sociéts Ottomane d' Héraclée die Kon-
zeſſionen käuflich erworben, die dieſe Geſellſchaft im Jahre
1896 von einem türkiſchen Untertanen für den Hafen von
Songuldak und zum Betrieb der Kohlengruben von
Heraklea erhalten hatte. Die türkiſche Regierung erhob
Einſpruch gegen den Erwerb dieſer Konzeſſionen, da das
Abkommen durch ein kaiſerliches Jrade nicht ſanktioniert
worden ſei. Die Konzeſſionen müßten gegen eine ent-
ſprechende Gegenleiſtung an die Pforte zurückgegeben
werden. Dem widerſetzte ſich der franzöſiſche Botſchafter,
der für die Sache ſeiner Landsleute eintrat, indem er be
hauptete, es könnte wohl die Konzeſſion für den Hafen von
Songuldak, nicht aber die für die Kohlengruben von
Heraklea zurückgekauft werden.

Es iſt nicht ausgeſchloſſen, daß die franzöſiſche Re
gierung ſchärfere Mittel gegen die Pforte anwendet, um
die Anſprüche des franzöſiſchen Syndikats zu unterſtützen.

Ein neues Blaubuch über die Ereigniſſe in Makedonien
iſt in England erſchienen Es bezieht ſich auf den Zeitraum vom
28. Januar 1907 bis zum 18. April 1908 und behandelt aus-
führlich die Bewegungen der Banden, ihre Verbrechen und die
Vorſtellungen, die von Zeit zu Zeit durch die großbritanniſche
Regierung bei den Mächten erhoben worden ſind. Ein Brief des
Generalkonſuls Lamb an den Geſchäftsträger in Konſtantinopel,
datiert Salonikt, 20. März 1908, gibt eine monatsweiſe Auf
ſtellung der Morde und anderen Verbrechen Danach ragt die
Totalſumme des Februar etwas über die anderen Monate hervor,
aber der Januar 1907 übertrifft den Februar desſelben Jahres
um das Doppelte. Generalkonſul Lamb ſagt weiter, daß die
bulgariſchen Komitees im Diſtrikt Kaſtoria wieder eine bemerkens-
werte Tätigkeit zu zeigen anfingen. Die von Bulgaren an Nicht
bulgaren verübten Verbrechen zeigten indeſſen eine beträchtliche
Abnahme. Es ſeien bei ihnen infolge von Meinungsbverſchieden-
heiten unter den Bandenführern zahlreiche Anzeichen von Des-
organiſationen vorhanden. Die Griechen hätten ſich hauptſächlich
durch die Tötung von Vieh in Ahiyani und die Ermordung zweier
alter Frauen und zweier Kinder bemerkbar gemacht Die
wallachiſchen Organiſationen ſeien wieder ruhig. Die Serben
hätten die Reihe ihrer Verbrechen nur um eine bemerkenswerte
Bluttat vermehrt. Es ſcheine jedoch Grund zu der Annahme vor

zu ſein, daß dieſe Ruhe nur eine zufällige und geitweilige
ei.

Deutſches Reich.
Der Kaiſer und der Reichstag. Der Kaiſer richtete,

wie die „Nordd. Allg. Ztg.“ meldet, an den Reich skanzler
unter dem 11. d. Mts. folgendes Telegramm aus
Offenburg:

„Jch habe aus Eurer Durchlaucht Bericht vom 7. d. Mts. mit
großer Befriedigung entnommen, eine wie ausgiebige Tätig-
keit der Reichstag in ſeiner ſoeben geſchloſſenen Seſſion
entfaltet und welch eine bedeutende Anzahl wichtiger
Geſetzesvorlagen und Verträge derſelbe erledigt
hat. Zu dieſem ſehr erfreulichen Ergebnis welches neben
der patriotiſchen Haltung des Reichstages in erſter
Linie das Verdienſt Jhrer und Jhrer Mitarbeiter geſchickten und
unermüdlichen Bemühungen iſt, ſpreche Jch Eurer Durchlaucht
hierdurch wiederholt von Herzen Meine kaiſerliche Aner
kennung und Meinen aufrichtigen Dank aus. Möge dem
Vaterlande dieſe nutzbringende Tätigkeit des Reichs
tages zu immerwährendem Segen gereichen und für denſelben ein
Anſporn ſein, die großen, ihm noch bevorſtehenden
Aufgaben in gleicher Weiſe auch fernerhin einem
erfolgreichen Ende zuzuführen.“

Die Reichsfinanzreform. Die „Kölniſche Zeitung“
meldet aus Berlin Der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts
Sydow hat, wie wir erfahren, ſeine Reiſe nach den Haupt
ſtädten der deutſchen Bundesſtaaten dazu benutzt, um die Frage
der Reichsfinanzreform mit den maßgebenden Jnſtanzen
zu erörtern, bevor die preußiſche gierung ihrerſeits ſich über
die dem Bundesrat zu unterbreitenden Pläne ſchlüſſig macht.
So lange dies nicht geſchehen, ſind alle Nachrichten, daß
beſtimmte Steuervorſchläge dem Bundesrate oder
dem Reichstage vorgelegt werden ſollen, oder aus dem Kreiſe
der Erwägungen ausgeſchloſſen ſind, jedenfalls mit großer
Vorſicht aufzunehmen.

Die Rednerliſte des Abgeordnetenhauſes. Die eben
verſandte Rednerliſte des Abgeordnetenhauſes weiſt nach,
in welchem Maße ſich die einzelnen Mitglieder an der
Debatte beteiligt haben. Die höchſte Stelle mit 53 Reden
nimmt der freiſinnige Gyßling ein; nach ihm kommt der
freikonſervative Frhr. v. Zedlitz mit 48, der konſervative
v. Arnim mit 46, der nationalliberale Dr. Friedberg mit
44 mal, außerdem über 30 mal noch Abg. v. Savigny
(Ztr.), (32), Luſensky und Schröder (ntl.), Dr. Müller
(Berlin). 21 bis 30 mal redeten 14 Mitglieder, 15 bis 20
mal 26 Mitglieder, 10 bis 14 mal 31 Mitglieder, 4 bis 9
mal redeten 77 Mitglieder. Ein bis dreimal beanſpruchten
das Ohr des Hauſes 121 Mitglieder. Faßt man ſämtliche
Sprecher zuſammen, ſo ergibt ſich die Zahl von 277 Mit
gliedern. Das Abgeordnetenhaus zählt 433 Mitglieder;
während der letzten Seſſion trat neu ein 1, zuſammen 433,
ab Sprecher 277, ſo daß 156 Mitglieder nach dem Grund
ſatze, daß Schweigen Gold iſt, gehandelt haben.

Der deutſche Botſchafter Tſchirſchky ſtattete nach einer Meldung
aus Budapeſt am Dienstag dem Miniſterpräſidenten Wekerle
einen Leiuch ab den dieſer erwiderte. Am Mittwoch agh der Miniſter

präſident zu Ehren des Botſchafters ein Dejeuner, wozu der deutſche
Generalkonſul Fürſt v. Schönburg, die Miniſter Koſſuth und Apponyi,
die Präſidenten des Magnaten- und Abgeordnetenhauſes und andere
politiſche Notabilitäten e waren.

Staatsſekretär Dernburg hat am Mittwoch in Begleitung des
Botſchaftsrats von Stumm im Londoner Kolonialamt vorgeſprochen,
wurde vom Unterſtaatsſekretär im Kolonialamt Seely empfangen und
verweilte längere Zeit.

Jns Herrenhaus berufen. Der Kammerherr von Muellern
auf re iſt als Mitglied des Herrenhauſes auf Lebenszeit berufen
worden.

Ausland.
OeſterreichUngarn. Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus erkannte

über den Antrag des Grafen Kolowrat betreffend Erhöhung des
Landwehr-Rekrutenkontingents auf Dringlichkeit.

Frankreich. Der Miniſter für Landwirtſchaft Ruau
iſt Mittwoch früh nach London abgereiſt, um die franzöſiſche
Regierung bei der Eröffnung der franzöſiſch- engliſchen Ausſtellung
offiziell zu vertreten.

Schweden. Am 2. Mai iſt zu Waſhington die Konvention betreffend
ein obligatoriſches Schiedsgericht zwiſchen Schweden
und Nordamerika unterzeichnet worden. Dieſe Konvention ſtimmt
mit der zwiſchen SchwedenNorwegen und den Vereinigten Staaten am
20. Januar 1905 unterzeichneten jedoch nicht ratifizierten Schieds
gerichtskonvention überein.

Marokko. Die franzöſiſchſpaniſche Polizeitruppe
hat am 13. Mai ihren Dienſt aufgenommen. Die Spanier
ſind in Tanger ſtationiert, die Franzoſen außerhalb Tangers.

Vereinigte Staaten von Amerika. Präſident Rooſevelt eröffnete
am Mittwoch die Konferenz zur Erhaltung der nationalen
Hilfsquellen, die ſich aus Gouverneuren und Sachverſtändigen
verſchiedener Bundesſtaaten zuſammenſetzt. Der Präſident ſagte in einer
Anſprache, man ſei zuſammengekommen, um eine Lebensfrage der Nation
zu erörtern. Es ſei das wichtigſte Problem, das ihr gegenwärtig vor
liege, da die natürlichen Hilfequellen des Landes die endgültige Baſis
der Macht und Fortdauer der Nation im Zuſtande ſchneller
Erſchöpfung ſeien. Alles, was bei der Verwendung von Kohle,
Petroleum, Gas, Eiſen und von Metallen im
allgemeinen getan werden könnte, ſei, daß man die Beſtände, welche
noch vorhanden ſeien, klug benutze. Von anderen natürlichen Hilfsquellen
müßte demgegenüber ein derartiger Gebrauch gemacht werden, daß ſie
nicht nur in ihrem Beſtande erhalten würden, ſondern ſich durch weiſe
Nutzung noch vermehrten, Jn dieſer Hinſicht ſeien alle mannigfaltigen
Verwendungsarten der natürlichen Hilfsquellen der Vereinigten Staaten
ſo eng miteinander verknüpft, daß ſie als Teile eines zuſammen
hängenden Ganzen und nicht nach Willkür behandelt werden dürften,

Jndien. Nach einer Meldung aus Simla ſind die erſte
und zweite Brigade in das Gebiet der Mohmands eingerückt.

Argentinien. „Nacion“ meldet, daß die Regierung den Plan der
Erbauung von großen Panzerſchiffen aufgegeben habe. Das neue
Schiffsbauprogramm, das der Kammer unterbreitet werden
ſoll, werde den Ankauf von zwanzig Torpedobootzerſtörern
mit einem Aufwande von drei Millionen Pfund Sterling ſowie von
unterſeeiſchen Minen und Geſchützen im Betrage von zwei
Millionen Pfund Sterling umfaſſen. Das urſprüngliche Programm
ſah einen Koſtenaufwand von insgeſammt acht Millionen Pfund
Sterling vor.

Ans Nah und Fern.
Schreckliches Ende eines Geiſteskranken. Jn dem Städtchen

Mellingen (Schweiz) ſprengte nachts ein Geiſteskranker das von ihm
bewohnte Haus teilweiſe in die Luft. Jm Nachbarhauſe ſtürzten eben
falls Mauerteile ein, Hoch oben an einem zertrümmerten Fenſter ſah
man den Geiſteskranken, der drohte, jeden umzubringen, der ſich ihm
nähere. Als der Tag anbrach, verſuchte man den Wahnſinnigen zu
ergreifen. Es wurden blinde Schüſſe abgegeben, und mehrere Männer
drangen nach oben, als plötzlich der Geiſteskranke mitten unter die auf
ſchreiende Menge ſtürzte, Der Körper wurde vollſtändig zerſchmettert.

Jm Straßenbahnwagen beraubt. Jn der Rue Lafayette in
Paris wurde ein Trambahnwagen, in dem ſich nur ein einziger Fahr
gaſt befand, um 11 Uhr abends von fünf Apachen umzingelt. Der
Wagenlenker und der Schaffner verſuchten Widerſtand zu leiſten, konnten
aber eine Beraubung und die Mißhandlung des Fahrgaſtes nicht ver

indern.t Schwerer Bauunfall. Jn der Rue Foro Bonaparte in Mailand

ſtürzte eine in der Reparatur befindliche Wand eines vierſtöckigen
Hauſes ein. Bisher wurden vier Tote und zwei Verwundete
aufgefunden.

Von ſeinen Geſchwiſtern gefangen gehalten. Jn Yſſingeaux
(Frankreich) iſt ſeit 1902 ein jetzt 50 Jahre altes Fräulein,
das in der Stadt als auswärts verſtorben galt, von ſeinen Geſchwiſtern
gefangen gehalten worden. Es ſoll ſich um eine große
Erbſchaftsangelegenheit handeln. Die Entdeckung erfolgte bei der Aus
beſſerung eines Nachbarhauſes, das an den dunkeln Raum ſtößt, in dem
die Aermſte kärglich verpflegt wurde und ſchmachten mußte.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Deſſau, 12. Mai. (Zum Vereinsgeſetz.) Zur

Ausführung des neuen Reichsvereinsgeſetzes hat die anhaltiſche
Regierung eine Verordnung erlaſſen, die gleichzeitig mit dem
Geſetze ſelbſt am 15. Mai in Kraft tritt. Sie beſtimmt, daß
unter den Begriffen Polizeibehörde und untere Verwaltungs-
behörde in den Städten Deſſau, Bernburg, Cöthen und Zerbſt die
Polizeiverwaltungen, in den übrigen Städten und Ortſchaften
die Kreisdirektionen zu verſtehen ſind. Die höhere Verwaltungs
behörde iſt die herzogliche Regierung, Abteilung des Jnnern.
Bezüglich der Anmeldung von Verſammlungen wird beſtimmt,
daß es der im S 5 des Geſetzes vorgeſchriebenen Anzeige nicht
bedarf für Verſammlungen, die im Amtsblatte der Regierung
oder in einer am Sitze der zuſtändigen Polizeibehörde erſcheinen
den oder in einer ſonſt für dieſen Zweck von der zuſtändigen
Polizeibehörde beſtimmten, in ihrem Bezirke erſcheinenden
Tageszeitung öffentlich bekannt gemacht worden ſind. Dieſe Be
kanntmachungen müſſen mindeſtens 24 Stunden vor Beginn der
Verſammlung erfolgt, in deutſcher Sprache abgefaßt ſein, die
Ueberſchrift „Oeffentliche politiſche Verſammlung“ tragen, Ort
und Zeit der Verſammlung, ſowie Namen, Stand und Wohnung
des Veranſtalters oder Leiters der Verſammlung bezw. die Be
Kaps des die Verſammlung veranſtaltenden Vereins erkennen
aſſen.

Weimar, 12. Mai. (Landesſynode.) Die zur
Verabſchiedung des Patronatsgeſetzes, ſowie des neuen Beſol
dungsgeſetzes der Geiſtlichen einberufene Landesſhnode iſt geſtern
mittag eröffnet worden. Die Tagung wird der „Voſſ. Ztg.“ zu
folge eine Woche dauern

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Stockholm, 13. Mai. Der Reichstag genehmigte heute

die von der Regierung geforderten 8000 Kronen ſür die diesjährige

re Expedition nach Spitzergen. Die Expedition wird aus dem Univerſitätsprofeſſor Frhrn.
de Geer als Leiter, neun Vertretern der Wiſſenſchaft und einem
Photographen beſtehen.

Letzte Telegramme.
Muagdeburg, 13. Mai. Jn dem benachbarten Burg

wurde der aus Konitz ſtammende Knecht Johann Richter
verhaftet, der ſich durch Redensarten verdächtig gemacht
hat, den Mord an dem Gymnaſiaſten Winter

in Konitz begangen zu haben.

Brüſſel, 18. Mai. Kurz vor der Abreiſe nach Wie
baden entging König Leopold mit knapper Not eine
Eiſenbahnunfall. Der königliche Zug wäre be
nahe mit einem anderen Zug zuſammengeſtoßen, wenn
im letzten Augenblick der Führer des königlichen
dieſen zum Stehen gebracht hätte.

Madrid, 13. Mai. Gegenüber der Behauptung einig
Zeitungen, zwiſchen der Regierung und r
Gouverneur von Melilla ſeien Mißhel
keiten entſtanden und der Gouverneur ſei deshalb
ſeinem Poſten enthoben worden, erklärt der Miniſter d
Aeußern, die Meldung ſei durchaus unrichtig. Der
Gouverneur werde Melilla während des Sommers lediglich
aus Geſundheitsrückſichten verlaſſen.

Petersburg, 13. Mai. Jn Woroneſch ſchoß ei
11 jähriger Knabe ſeinen Vater nieder d
ihn oft hart gezüchtigt hatte.

Simla, 13. Mai. Nach zuverläſſigen Meldungen auz
Kabul hat der Emir von Afghaniſtan bündige
Befehle gegen das Halten von aufrühreriſchen Reden er
laſſen. Den Schuldigen ſoll die Zunge herausge,
riſſen werden. Jedem Untertanen des Emirs, der
Kabul verläßt, um ſich mit den Aufſtändiſchen zu ver
binden, ſollen die Füße abgeſchlagen werden
Ebenſo ſind dringende Befehle nach Dſchellalahad geſandt
worden, den Verkauf von Gewehren und Munition an di
aufrüheriſchen Stämmen einzuſtellen.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Ueber die Lage des Rohzuckermarktes
während der Woche vom 5. bis 11. Mai wird der „vVerline-
BörſenZeitung“ u. a. aus Magdeburg geſchrieben: Die Ent,
wickelung des Fabrikzuckermarktes war während dieſer
Berichtszeit im großen und ganzen nach unten gerichtet. J
Nach erzeugniſſen kamen ab und zu einige Verkäufe zu.
faſt unveränderten Preiſen zuſtande. Der Verlauf des heutigen
Marktes war ruhig, die amtlichen Preisfeſtſtellungen fielen ars
Mangel an Umſätzen in greifbaren Zuckern aus; die letzten Fe
ſtellungen vom Sonnabend für Kornzucker und Freitag für Nach
erzeugniſſe lauteten: Kornzucker Grundl. 88 Proz. Rens
11,45--11,50 Nacherzeugniſſe Grundl. 75 Proz. Rend. 975
bis 9,85 beides ohne Sack, die 50 Kilogramm ab Stationen,
Der hieſige amtliche Freitagsbericht gab die Umſätze mit 96 000
Zentnern (lediglich Zucker aus erſter Hand) an; ſonſt meldeten
Hamburg 50 0000 Ztr. (erſte und zweite Hand), Braunſchweig
49 000 Ztr., Halle a. S. 10 000 Ztr., Danzig 36 000 Zir. und
Breslau 21000 Ztr. Raffinaden hatten zumeiſt recht ſtille
Märkte. Der Terminmarkt war mehrfachen Schwankungen
unterworfen. Der Verlauf des heutigen Marktes war zuerſt feſt
ſpäter ruhig. Die amtliche Feſtſtellung ergab für Rohzucker
Grundl. 88 Proz. Rend., die 100 Kilogramm fob. Hamburg:
MaiJuni 23,50 G., 28,60 Br., Juli 23,60 G., 23,70
Auguſt 28,70 G., 28,80 Br., 28,75 b5., Oktober 21,60 G. 2:
Brief, Oktober Dezember 21,20 Gl, 21,30 Br. Gegen ver

100 Kilogramm niedriger. Das Hamburger Geſamt-
lager hat 218 400 D.Ztr. gegen 116 500 D.Ztr. i. V. zu
genommen, daß tatſächlich feſte Lager hat ſich 65 700 Dogtr
vermindert, während es ſich im Vorjahre um 1300 D.Ztr. ver
größerte. Angekommen ſind 384 500 D.Ztr. Rohzucker, ſowie
166 300 D.Ztr. Raffinaden. Verſchifft wurden 62 900 D.Ztr
Rohzucker, ſowie 103 200 D.Ztr. Raffinaden. An den eng
liſchen Märkten bröckelten die Preiſe zunächſt ab. Am Donners
tag ſchnellten die Preiſe ca. 2 d. bis 3 d. cewt. für laufende
Ernte wieder in die Höhe, indes ging die ganze Beſſerung bis
zum Wochenſchluß am Sonnabend wieder verloren. Schluß
preiſe Sonnabend mittag für Beet, 88 Proz. Rend., per et fob
Hamburg. Mai 11 ſh. 75 d. Wert, Juni 11 ſh. 814 d. Wert
Auguſt 11 ſh. 9 d. bez. und Br., Oktober 10 ſh. 8 d. bez. Oktober
Dezember 10 ſh. 624 d. Käufer, Januar-März 10 ſh. 73 d. bez
Alte Ernte ſteht daher 114 d., neue ca, *2 d. p. ewt. niedriger wie
am Schluß der Vorwoche. Engliſche Raffinaden hatten ſehr
ruhige Märkte. Am Pariſer Markt hat bis einſchließlich
Donnerstag eine ſchwache Haltung vorgeherrſcht. Am Freitag
ſtiegen die Preiſe 25 ctms. die 100 Kilogramm, wovon die Hälfte
am Sonnabend wieder eingebüßt wurde. Schlußpreiſe Sonn-
abend mittag für Weiß Nr. 3 die 100 Kilogramm Mai 32,37
Francs Abgeber, Juni 32,50 Fr. Abgeber, Juli- Auguſt 32,621
Francs Wert, Oktober- Januar 30,6212 Fr. Käufer, Januar
April 31,12 Fr. Käufer. Der Prager Markt verkehrte
bis Donnerstag in recht ruhiger Haltung bei langſam ab
bröckelnden Preiſen. Am Freitag trat eine Erholung von 20 H.
für laufende und 10 H. für neue Ernte ein, dieſe Beſſerung ging
aber am Sonnabend vollſtändig wieder verloren. Der New-
Yorker Markt fiel für Zentrifugals von 4,48 cts. zunächſt auf
4,42 cts. für Ende MaiAbladung, dann auf 4,36 cts. für Mai
Abladung zurück, um darauf wieder auf 4,42 t. p. lb. frei New-
Hork für Ende MaiAbladung zu ſteigen. Jn Europa war
die Witterung, nachdem anfänglich noch verſchiedentlich
warme Regen fielen, überwiegend warm Und ſonnig, ſo daß die
Rübenbeſtellung überall ſchnelle Fortſchritte machen und vielſach
d werden konnte. Das Auflaufen der Rübenkerne geht bei
wort Welt feuchten Witterung viel beſſer von ſtatien, als man

W. Wollauktion in London Mittwoch, 13. Mai. Geſchäft leb
Je Merinos behauptet, Großbreds 2 Proz. über die geſtrigen

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 13. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtgollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen Hardwinter II Aug. Sept. 213 Roſafs 70 kg ſchwim.
2274 April Mai 228 Mai Juni 228 c. Barletta Ruſſo 79 kg
ſchwimmend 224 April Mai 226 Mai Juni 227 La Plata ung
80 kg April Mai 226 Blueſtem ſchwim. 230 Walla Walla
ſchwim. 229 Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15 Mai 200
Taganrog Mai 2021 9 Pud 10 Novoroſſisk Mai 196
Futtergerſte: Südruſſ, 60/61 kg ſchwim. 138 Mai 135
Juni 136 Juli 1321 Mai 8: La Plata April Mai 143
Mai Juni 140 Juni Juli 141 c Odeſſa ſchwim. 150 c.

Berlin. 13. Mai. (Ber liner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
218,00-221, 50 ab Bahn und frei Mühle, Juli kis

A. Roggen inl. 185,00 197,00 ab Bahn u. frei Mühle, Juli
Hafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. u. ſchle.

fein 177,00-184,00 mittel 168,00-- 176,00 gering 164,00 bis
167,00 ab Bahn und frei Wagen, Mai A. Mais amerik.
mixed 174,00--176,00 runder 169,00 172,00 frei Wagen
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering 151,00 159,00
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e 160,00 172,00 ruſſ. und Donau leichte 146,00 bis
geh e ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausl.
15 tlerware, mittel 172,00 183,00 feine Futter- und Tauben
len 184,90--200,00 kleine Kocherbſen Viktoria-

l C ab Bahn und frei Wagen, Bohnen weiße
h della Lupinen M Weizenmehl 00 28,00-29,50 c.Seradeleehi'd und 1 25,10-87,30 Weizenlleie 12,50- 15,00

enkleie 11,75-- 12,75 A. Mittagsbörſe: Weizen, inländ.
Roggen 1,00 ab Bahn, Mai 228,00 222,75—223,25 Juli

221,25--221,00 222,00 221,75 September 195,00 195,25
Roggen inländ. 195,00——196,00 C Mai 195,25 195,00 196,25
Juli 196,00 195,75 196,50 September 180,00--179,75 bis
180,00 Hafer Mai 163,00 162,25 162,75 Juli 167,25
bis 166,90--166,50 Weizenmehl 00 28,00--29,50 Roggen
mehl O und 1 25,00 27,30 Juli 25,15 A. Rüböl, Mai 75,60
bis 75,50 Oktober 69,60 68,80

L. Weltmarkt, Berlin, 13. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.

7, Ziehung 5. Klasse 218. Königl. Preuss, Lotterie

z tiags.ehung vow 13. Mai 1008, vorm
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in ern beigefügt.
(Nachdruek verboten.
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T oos I88 78 817 505 704 801 908 7 8101 230 303 47 406 587 [1000] 740
gos [600) 51 997 79106 22 76 480 568 87 94 799 [600) 986

[3000] 140 607 63 878 81423 502 608 80 891 930 [1000]
o 82044 258 474 722 75 904 83002 182 318 27 87 746 904 [500] 25Jaor 223 84 860 94 85107 486 592 646 749 908 86485 89 545 850 71 87024

g3 68 [wo0] 874 408 [1000] b91 88092 172 52 310 677 728 30 85 [500] 43
Idoo] 939 77 89024 108 87 98 258 310 687 64390021 53 286 322 90 99 726 45 53 91268 [1000] 852 661 608 857 [500]

e e6 9504 7 04855 35 S J 9 g7 s18 ſöoo) 08121 346 612 99088
A49 37853 14 30 69 608 i es 10 28 87 700 [1000] 889, 102026 178

W h1

117099 212 450 626 76 845
föoo) o17 [500]) 118064 112 [1000] 861 (600) 88 820 66 981 119022 86

908 14 97 808 [1000] 48 412 38 81 91 811 941 121142 [78 000] 62[800)] 2 J 870 994 122163 288 499 918 r 49

1645 67 98 gä W r 38 3 662 85 96 [800] V 55
435 322 647 787 809 [1000) o88 138002 230 a0 139480 79
v r be rn 620 712 [ö00] 141276 [600] 618 718 o18 142017

7. Ziehung 5. Klasse 218. Königl. Preuss, Lotterie,
Ziehung vom 13. Mal 1908, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Numwern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)143 240 [500] 415 54 66 87 759 [1000] 844 56 89 926 1072 458 532 62
[1000] 632 785 96 909 90 2232 [3000] 373 [3000] 413 721 863 66 991 3015
237 979 97 479 682 773 [500] 862 4122 [1000] 65 271 398 552 [3000] 88
617 39 5425 529 685 909 6021 44 502 26 7086 179 94 209 14 88 436 527
[1000] 45 623 98 743 97 903 8121 52 208 17 19 [1000] 66 75 438 603 6 781
861 9048 100 298 357 709 801 905

10168 561 601 911 23 77 [1000] 11040 161 [500] 245 513 735 12142
343 91 412 524 [5000] 619 72 13178 98 420 756 836 910 65 14047 162 546
003 35 [500] 15197 685 984 16088 468 [500] 78 540 73 [500) 657 733 62
64 [1000] 847 994 17110 224 80 333 414 20 657 73 891 960 18342 473 516
46 651 54 734 19051 [500] 534 47 56 696 722 894

20075 159 75 83 791 [1000] 21190 294 469 648 799 929 [500] 22163
603 4 848 23002 124 399 490 [500] 719 837 24031 138 41 218 549 93 781
994 25298 [500] 432 [500] 579 623 736 [500] 835 52 [1000] 26101 251
647 93 797 27021 137 54 219 51 407 66 608 12 28256 [500] 67 336 531
649 98 856 71 913 37 74 29111 71 227 33 312 779 800 40 953

30039 210 574 775 802 997 31322 487 32540 633 848 935 73 33020
75 [500] 149 264 88 446 651 726 [500] 70 919 92 34065 213 486 [3000] 783
839 958 35112 444 48 579 919 36085 278 441 544 98 623 32 703 91 37169
[1000] 223 384 527 68 94 [1000] 655 826 [500] 38596 97 [1000] 855 [500]
902 39119 209 314 [500] 618 745

40029 34 142 54 432 618 35 [1000] 716 47 41083 498 541 58 672 92
764 827 42019 98 [1000] 319 64 529 745 909 50 43029 567 909 44239 342
409 501 [1000] 84 743 62 864 45041 45 170 246 94 378 [3000] 652 651 732
76 973 46030 159 [5000] 66 76 201 5 87 63 401 10 530 88 [800] 913
47285 332 58 474 78 529 81 856 48021 481 825 49473 83 669

50041 154 380 5283 791 927 [1000] 60 51103 [1000] 86 [500] 492 590
677 761 806 71 52099 272 581 811 73 900 53053 344 76 445 557 644 704
88 847 96 997 54343 543 753 [500] 866 76 928 55098 205 [3000] 307 18 25
[1000] 67 413 [1000] 551 691 943 56359 [1000] 415 625 [500] 746 56 [3000]

91 58156 477 542 774 [500] 847 59052 110 240 [3000] 402 555
905

60026 [500] 67 287 395 414 [500] 61020 62 208 [500] 97 307 510 [500]
80 660 [3000] 732 83 96 [500] 867 910 [500] 62266 304 594 885 63020 68
113 202 90 320 [1000] 66 496 [500] 884 64530 83 727 96 867 905 65046
200 78 436 775 66128 88 419 720 936 78 80 67 423 78 84 750 72 894 904 64
68029 286 554 676 766 806 945 G9090 265 352 549 61 652 780 90

70004 86 187 [1000] 396 507 16 61 967 [1000] 89 71094 167 392 [3000]
649 712 823 934 72049 50 664 851 918 55 62 73237 58 533 668 782 74148
462 532 [3000] 86 658 820 75014 [3000] 39 121 94 935 93 76293 725 836
948 77140 48 74 86 [3000] 355 518 683 78014 148 351 476 545 607 774
657 79217 65 393 540 41 693 746 86 [300] 948

80137 71 200 448 610 [3000] 816 81716 82279 [3000] 313 49 74 495
658 60 [1000] 70 907 [1000) 35 83016 185 226 486 645 47 833 52 988
84076 904 85001 263 74 552 [500] 764 981 [500] 86281 [1000] 438 723
833 87103 [500] 20 76 217 337 [3000] 424 530 782 88112 217 429 646 720
74 883 89238 460 [3000] 510 600 717 [5000] 74 861

90011 176 87 374 422 850 917 [1000] 91237 349 65 67 94 511 [1000]
769 90 91 817 50 92112 519 665 [500] 94 812 60 93205 563 [1000] 94247
682 758 933 52 [3000] 95072 155 274 873 951 96053 171 203 6 24 355
[500] 410 875 97046 167 488 667 720 [1000] 916 [3000] 98073 248 321 26
679 618 26 733 982 99026 [500] 105 317 [500] 80 506 713 889 [300]

1000621 83 145 588 [3000] 624 32 802 18 86 101281 [6500] 314 577
102020 105 211 103045 598 619 [3000] 77 853 104006 399 450 69 564
[500] 606 804 105428 549 603 85 [3000] 784 876 106254 352 572 631
47 [3000] 750 857 982 107089 120 312 400 19 609 998 108058 102 389
[500] 411 87 554 848 109018 147 208 65 [3000] 317 [1000] 492 511 842

110135 221 414 46 111132 454 734 845 946 [1000] 112143 323 917
113001 130 62 281 382 535 751 55 58 840 79 920 114009 [1000] 267 460
[600] 523 26 37 810 912 115050 152 582 77t 808 116005 25 161 267
421 680 829 117141 90 270 817 [500] 493 621 [1000] 729 969 118078 96
pon 181 478 503 47 802 36 40 46 978 119161 277 306 66 69 645 91 783

16 36 z

120032 [500] 529 33 774 891 121103 221 95 867 756 832 [1000]
122083 122 23 34 240 478 552 [500] 658 64 807 961 123080 96 233 [500]
427 69 758 932 124003 [1000] 12 198 226 831 75 [10 000] 464 80 6528
709 867 125042 292 364 510 61 [500] 766 848 945 126108 13 26 61 371
88 406 595 856 127009 189 306 30 454 67 672 705 36 99 [8500] 888
128222 70 448 856 939 129822 [3000] 447 596 859 940

130312 595 131006 128 340 439 59 506 832 732123 [1000] 245 96
697 751 133398 458 [500] 7860 134110 78 410 508 679 87 915 135086
582 640 762 69 882 136035 41 74 588 616 790 137006 228 490 642 879
138206 62 486 692 139375 84 438 61 689 727 90 811 19 88 904 55

140019 32 43 582 648 [800] 741 859 920 51 [500) 14 1023 [1000] 89
310 529 61 76 s33 142024 254 [3000] 345 579 606 54 766 978 143024
100 260 341 496 542 772 144058 117 88 208 627 145002 140 255 314 383

799 806 900 47
150265 378 668 [500] 768 151089 107 644 706 11 152184 218 35

[8000] 821 468 88 691 717 819 901 63048 782 882 154019 251 379 98
664 [1000] 934 87 155222 420 42 95 658 826 [8000] 156077 [1000] 313
r 8000] 861 157487 541 158187 88 [1000] 414 677 159028 51 476

520 11000] 784 88 o54 16702s 64 74 T A48 664 717 o80 [ö00]
645 [8000] 727

O018 442 90 604 171110 98 212 [8000] 74 649 o016 17 2009 264
467 618 84 834 972 94 173028 134 226 561 621 829 977 I 74218 474
[500] 615 [600] 761 76 907 175096 111 20 [600) 234 81 811 [1000)] 20
78 90 776 7 [500] 176066 189 212 591 659 981 177189 283 306 72
C3ee t 247 890 798 852 906 68 179166 348 547 87 [38000]

180407 825 181020 111 12 272 616 [800] 764 844 62 951 [1000] 90182016 84 141 94 482 575 [600) 688 719 a 45 [500] 879 048
1834 242 58 [1000] 3209 428 [1000] 80 922 184014 282 85 461 567 [6500]
606 42 997 185169 84 255 860 709 891 186014 191 829 588 680 791
902 [500] 48 72 187066 224 829 [600] 54 [500] 425 74 541 688 804
92 [1000] 188060 857 578 972 189259 302 41 471 72 660 785 924

190205 848 86 [3000] 458 504 718 [1000) 99 191081 158 217 30
66 77 432 192087 181 398 451 515 608 827 993 193286 855 612 656
811 194321 445 644 777 195011 146 235 41 478 659 196008 134 438
[1000] 611 820 946 197102 216 21 579 648 981 198088 175 88 [8500] 325
67 420 75 608 888 946 47 1991565 242 [500] 337 95 430 86 [800) 698 805

200089 265 81 98 [500] 346 687 624 201082 326 428 85 500 861
847 202180 2683 340 753 [500] 90 865 [1000) 901 34 [800] 203068 166
349 478 527 752 [3000] 982 [3000] 97 204091 124 50 668 75 705 891

9008 18 205088 94 [500] 117 227 40 51 482 517 58 607 [500 62 71 974
683 89 [1000] 206109 27 282 381 527 748 207149 451 660 756 82
208215 338 415 66 524 [8000] 63 712 809 [500] 40 946 209222 341
428 [3000] 500 83 43 [8000] 80 613 77 881 [500)]

210142 247 470 [1060] s9 622 80 21 1400 726 47 [500] 823 28
880 95 212168 93 223 [500] 89 546 r 663 81 98 953 69 213066
1000] 802 44 463 598 752 886 934 214030 36 223 317 601 7 68 87

612 89 [500] 705 917 96 215058 180 33 67 269 388 415 700 898 914
21 28 216327 447 596 611 48 [3000] 7837 61 821 60 [500] 906 ([600]
71 98 217814 218073 368 667 [1000] 865 219134 279 546 681 892 98

220255 88 339 79 425 48 679 729 820 221003 307 819 968
222086 166 249 [1000] 660 84 798 223213 728 974 224286 643 771
[1000] 8409 71 78 626 55 225036 91 96 [1000] 157 825 70 [800] 412
539 643 868 226145 407 709 894 227013 259 624 49 864 989 [8000]
228000 839 286 695 229121 34 92 318 91 412 55 64 675 890

230355 95 417 18 566 231014 19 228 844 61 232354 576 845
993 233299 347 577 745 234032 188 429 670 235360 780 829 991
236076 82 88 95 169 565 237033 417 54 626 238459 549 650 239201
71 397 450 605 10 88 683 682 [500] 728 65 855 981

240192 94 310 68 458 [8000] 67 95 [3000] 5590 625 83 [1000]
79 96 733 86 805 947 [500] 53 24 1029 151 330 34 499 535 710 242148
210 83 876 86 434 6555 706 44 899 243016 172 286 91 309 14 859 62
941 244016 160 68 828 245225 828 417 745 825 246134 283 445 649
83 791 812 968 71 79 247048 164 [1000] 670 707 841 72 248075 195
[ö00) 847 61 961 64 66 249534 74 620 951

250047 [500] 870 251036 44 [3000] 163 266 317 521 69 252074
294 392 445 522 615 80 725 802 62 921 60 253006 182 882 [1000] 400
645 951 88 97 254376 524 84 773 255010 196 819 43 440 532 609 815
56 256215 494 516 76 616 745 48 257349 656 980 [500] 258232 304
[1000] 55 476 89 599 259310 95 920

260009 214 648 49 261010 114 334 462 536 801 65 262029 36
404 74 778 263135 500 55 651 800 264012 28 168 214 821 814 265076
84 127 45 366 [500] 402 9 25 623 266005 191 220 331 [500] 456 507
[8000) 652 267197 285 401 21 [6500] 661 83 826 [600] 85 268005 384
454 984 269197 [500] 248 380 411 681 65

270225 408 528 37 609 89 776 850 996 [500] 271385 580 687
272094 [8000] 107 [5800] 28 203 [500] 453 [500] 648 912 23 273095 [500]
202 82 821 662 661 274250 680 720 958 [500] 76 275074 279 99 [1000]
340 571 625 49 740 910 62 76 [500] 27 60883 356 402 864 89 904 277062
84 188 492 584 629 797 915 278018 [1000] 82 301 87 414 6323 727 91
279347 408 509 94 700 912 46

280249 389 90 556 71 93 281058 108 205 [800] 59 509 94 639 758
e 72 282124 827 413 95 695 283063 92 158 341 284261 377 428 70
1000 J F 3 re 933 286210 31 404 665 781 816

88 949 060 88 [500 7Im Gewlonrade verblieben 1 Prämle à 300 000 M., 1 Gewinn
200 000, 1 à 150 000, 2 à 100 000, 1 à 75 000. 2 à 60 000, 2 à 50 000, 2
40 000, 11 à 80 000, 24 a 16 000, 55 à 10 000, 106 à 6000, 1615 à 3000,
2536 a 1000, 3882 A 500.

402 46 502 668 727 974 76 98 146147 [3000] 312 25 551 608 80 96 729 40
[1000] 971 147055 75 6539 98 681 755 79 902 82 [500] 148027 140
83 253 484 96 505 750 88 970 149027 78 388 584 717 52 962

150054 56 132 72 702 39 998 151067 113 352 585 697 810 152076
92 159 [3000] 70 209 449 629 850 56 153087 510 37 654 712 154038
194 99 283 337 84 448 [500] 956 74 155062 [1000] 142 318 551 84 698
156411 74 574 778 831 948 157258 374 87 436 507 678 970 [500] 158203
348 430 [3000] 746 926 159024 301 560 61 756 83 849

160016 121 356 79 [3000] 579 [3000] 736 161508 641 722 808s
162004 1283 83 333 63 67 601 68 832 44 972 163286 691 806 77 164395
584 718 845 907 165033 305 89 748 69 84 815 83 943 166015 [1000] 60
158 348 82 579 97 691 723 167019 57 113 94 249 81 329 [500] 416 28 59
[3000] 590 921 31 168297 625 826 [3000] 40 169051 159 274 340 441 86
546 766 837 984

170028 254 332 628 [500] 750 976 17 1456 548 99 727 858 172518
652 [1000] 86 93 810 999 173130 378 502 957 [1000] 98 174169 500]
439 587 778 808 25 937 94 175208 603 43 728 951 87 [3000] 176101
[1000] 31 233 300 96 [3000] 648 49 96 922 25 82 177083 [3000] 147 349
178015 39 148 [500] 274 984 179154 [500] 320 [1000] 27 757 70

180232 72 396 [1000] 558 906 181113 87 222 301 11 481 773 853
68 930 68 182140 296 436 96 577 776 954 183008 203 326 443 513 48 037
184323 51 [500] 493 563 70 989 185013 [500] 273 89 468 570 853
186168 257 390 780 927 187181 449 96 792 98 852 188071 79 191 342
457 527 51 189036 158 258 446 [500] 598 652

1900092 309 523 727 92 191172 264 333 [500] 791 192064 219 74
[1000] 449 [500] 583 96 615 733 95 927 193167 205 41 [500] 301 439 51
517 655 816 194032 79 122 73 [500] 544 89 681 195081 [5000] 685 835
196010 31 91 [500] 243 549 883 197079 117 248 786 813 58 69 91
[3000] 198095 256 [3000] 351 [1000] 90 515 [500] 914 199184 334

200199 240 656 728 977 201038 141 65 247 341 46 611 32 811 978
202018 21 228 477 89 747 974 203519 72 648 [1000] 700 21 51 204105
267 [500] 839 94 990 205189 91 215 65 424 37 621 [500] 73 816 958
206290 339 54 90 481 699 927 [1000] 207031 639 94 799 824 51 58
912 208036 111 49 74 698 [1000] 915 209033 230 346 4384

210123 81 346 [1000] 472 [1000] 73 595 723 829 211005 88 165
219 306 64 [500] 478 88 721 212004 279 484 213032 329 78 [500] 82
[500] 454 600 27 792 860 214105 208 15 [1000] 40 43 84 300 432 54
63 87 [3000] 600 38 80 [1000) 839 978 215004 25 34 [1000] 113 89
265 455 550 843 [800] 216234 [500] 429 64 [1000] 678 l[1000] 985
[1000] 217171 292 720 [1000] 30 83 963 69 218141 91 425 793 839
997 2159125 274 99 374 80 [500] 476 554 70 625 778 81 830 997 [1000]

220168 318 40 592 721 804 [500] 995 22 1080 143 60 207 [3000]
372 587 [500] 676 885 222189 290 820 223265 388 [1000] 517 950 53
224032 105 263 [500] 459 822 32 225019 122 856 490 509 226143
385 498 [3000] 601 18 46 713 17 [500] 43 836 962 93 98 227029 54 122
[1000] 245 470 627 785 860 228208 93 475 80 745 866 91 932 69 229054
69 123 286 311 457 529 746 874 94

230237 949 [3000] 23 1044 74 227 [1000] 393 401 12 19 45 75 79
673 767 232002 224 [3000] 97 681 912 87 233250 [500] 661 780 99 823
[500] 71 952 234168 290 422 605 775 857 999 [1000] 235127 63 278
90 345 492 [1000] 236005 86 303 49 57 404 [1000] 85 [500] 526 57 610
705 237111 250 536 677 79 98 778 93 800 73 965 238118 77 277 627
844 979 239389 633 67 755 70 [500] 870

240029 97 149 251 391 409 510 82 626 59 [500] 845 241173 90
241 429 96 561 242299 421 [3000] 621 [3000] 802 68 243132 36 202
390 530 727 841 88 917 244457 61 524 618 758 961 245272 78 358 619
26 781 871 246010 51 69 90 161 393 449 [1000] 533 674 90 741 934 35
247100 55 90 372 576 624 85 45 88 758 820 [3000] 37 907 248167 6589
675 756 249004 12 [3000] 150 205 450 91 98 6553 86

250270 317 70 644 83 828 [1000] 25 1319 612 252269 411 85 763
253070 110 88 297 362 522 650 700 254023 51 311 410 [500] 674 730
[1000] 96 838 255107 47 [500] 559 897 991 256552 257011 36 391
551 75 742 69 [1000] 833 61 97 258770 259009 [500] 203 [500] 387
54 470 581 [1000] 696 741 80 83

260201 518 [3000] 261226 483 529 [500] 42 54 [800] 819 [1000]
959 262006 7 [300] 58 357 584 729 831 [500] 9013 263031 101 226 48
57 307 16 42 438 628 2640097 162 855 668 [1000] 265204 364 681 46
f3000) 827 266027 210 373 466 878 911 267059 77 112 277 317 [1000]
450 654 774 816 930 268138 391 605 26 828 35 65 269051 157 432 65
[3000] 555 659 725 72 886 996

270010 189 290 397 474 673 84 781 883 271034 295 304 431 67
665 900 [800] 272510 15 740 833 62 904 273020 35 806 76 799 830
274279 334 576 [8000] 779 87 851 91 92 980 275072 122 59 [800] 351
606 948 276025 40 229 [500] 71 315 25 500 894 277067 6518 52 627
[500] 66 [1000] 774 278022 30 [500] 47 121 91 262 428 542 667 [500]

279272 469 1280211 89 430 94 281032 68 [800] 227 42 827 79 282165 292 301
47 596 667 [500] 863 283095 194 246 537 75 606 732 817 284021 486 650
915 [500] 2850093 371 459 [3000] 94 843 286097 386 87 461 92 762

287080 101 16 369 495 97 752 88 [1000] 947

(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai
223,75, Juli 221,75. Newyork, Red Winter Nr. 2loko 164,50, Mai 162,95.
Chicago Northern I Spring, Mai 153,75, Juli 139,15. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Juli 171,70. Paris Lieferungsware Mai
Budapeſt Lieferungsware Mai 201,55. Odeſſa ÜUlka 925 3 400
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 179,40. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Mai 196,25.
Juli 196,50. Odeſſa 9 einſchl. Bordoſpeſen loko 143,00. Hafer:
Berlin 450 gr. Mai 162,75, Juli 166,50. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai Newyork mixed Mai 128,50. Buenos-
Aires Durchſchn.Qualität bordfrei

Stroh und Heu.
Magdeburg, 13. Mai. Richtſtroh 5,50 6,00 Mk., Krumm-

ſtroh, 4,00-—-4,50 Mk., Heu 7,50-—-9,00 Mk., für 100 kg.
Kartoffeln, Kartoffelmehl und Stärke.

Magdeburger Handelsbericht vom 13. Mai. (Nichtamtlich).
Prima Kartoffelſtärke und Mehl für 100 kg 25,00-25,25

Magdeburg, 13. Mai. Eßkartoffeln 5,50--7,00 Mk., für
100 Kilogramm.

BVerlin, 13. Mai. Kartoffelſtärke 24,75-—25,25 Mk., Kartoffel
mehl 24,75--25,25 Mk., feuchte Stärke Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 13. April. Branntwein 40 Vol.- für 100 kg

(105--106 Ltr.) 66,50-—67,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 74,25--75,25 Mk. per LokoLieferung. Ohn
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn
branntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 13. Mai. Spiritus ruhig Mai 30 G., Mai-
Juni 29x G., Juni-Juli 29x G.

Paris, 13. Mai. Spiritus matt, Mai 47,75, Juni 48,29
Juli-Auguſt 49,00, Septbr. Dezbr. 42,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 13. Mai. Rübböl loko 76,00, Okt. 73,00.
Hamburg, 13. Mai. Rüböl ruhig, loko verzollt 76,00.
Paris, 13. Mai. Rüböl ruhig, Mai 85,75, Juni 84,00

JuliAuguſt 83,00, Sept. Dez. 82,25. ß
Amſterdam, 13. Mai. Leinöl behauptet, loko 23 Juni 2

JuniAuguſt 23, Sept.Dezbr. 23, Jan.April 22
W. Veſt, 13, Mai, Raps per Auguſt 17,90 Gd., 18,00 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 13. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Nendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per Mai 22,85, Juni 22,90, per Auguſt 23,10, per Oktober 21,15,
Dezember 20,90, März 21,20. Tendenz: Behauptet.

W. London, 13. Mai. 960 Javazucker prompt ruhig, 12 72d.
Verk. Rüben Rohzucker Mai ſtetig, 11 ſh. 6 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 13. Mai. KaffeeTermin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Mai 33 G., September 33 G., Dezember
322 G., März 32 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 13. Mai. Kaffee. Good average Santos Mai 44,75,
Septbr. 43,50, Dez. 42,75, März 42,25. Tendenz: Ruhig.
et Amſterdam, 13. Mai. JavaKaffee, good ordinary, ruhig,
oko 37.

W. Rio de Janeiro, 12. Mai. Kaffee.
Rio, 5 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
13. Mai. Boumwolle, ſtill,

loko 56 Pfg.Antwerpen, 13. Mai. Wolle. LaPlataZug Type B. Mai
4,35 Käufer, April 4,221 Käufer. Feſt.

Liverpool, 12. Mai. Baum wolle.
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Mai 5,44,
per MaiJuni 5,43, per Juni-Juli 5,41, per Juli-Auguſt 5,38, per
Aug. September 5,28, per Sept.Okt. 5,08, per Okt.Nov. 4,97, per
Nov.Dez. 4,93, per Dez. Jan. 4,91, per Jan. Febr. 5,90.

Petroleum.
Petroleum ruhig, Standard white loko

Metalle.
Amſterdam, 13. Mai. Banecazinn flau, loco 83.
London, 13. Mai, Silber 24 Lſtrl., ChiliKupfer 57 Liirk.,

per 3 Monate 58 Lſirl., Blei, ſpan. 13i/1g Lſirl., engl. 13/2 Lſtrl.,
Zinn 132 Lſtrl., Zink 197 Lſtrl.

Glasgow, 13. Mai. Roheiſen. Scotch warrants sh. J.
Warrants Middlesborough III 56 h. 2 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 13. Mai. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 379 Rinder,
2982 Kälber, 1509 Schafe, 16 217 Schweine. Kälber: A. 91-95,
B. 7581, 0. 4151, D. M Schafe A. 7bis 79, B. 67--70, O. 55--60, D. Schweine: A. 57,
B. 54 56, O. 50 53, D. 52 Tendenz: Vom Rinderauftrieb
blieben ungefähr 140 Stück unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete
ſich ruhig ausgeſuchte Kälber brachten Preiſe über Notiz. Bei den
Schafen fanden annähernd dreiviertel des Auftriebes Abſatz. Der
Schweinemarkt verlief ruhig, ſchloß langſam und wird nicht geräumt.
Für ausgeſuchte Schweine zahlte man Preiſe über Notiz.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 13. Mai. Auftrieb: 40143 Schweine,

Zufuhr 7000 Sack in

Upland middlingBremen,

Umſatz 15 000 Ballen,

Hamburg, 13. Mai.
7,55,

315 Ferkel. Verlauf des Marktes: Flottes Geſchäſt;
Preiſe anziehend. Es wurde gezahlt im Engroshandel für
Läuferſchweine: 6—-7 Monate alt 34--55 3 Monate
alt 23—33 A. für Ferkel, mindeſtens 8 Wochen alt, 18--22
unter 8 Wochen alt 15--17

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 13. Mai. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original-

bericht der „Hall. Ztg.“) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 120--122 do. IIa Aual.
118 120 Schmal z: Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 18,75—-49,25 amerikaniſches Tafelſchmalz Boruſſia
51,50 Berliner Stadtſchmalz Krone 51,00——58,00 Berliner Braten
ſchmalz Kornblume 52,00-—58,00 Speck: keine Veränderung.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 13. Mai. Rindfleiſch im Großhandel 1,08 bis

1,28 Mk., von der Keule 1,40--1,60 Mk., Bauchfleiſch 1.20--1,30 Mk.
Schweinefleiſch 1,20--1,60 Mk., Kalbfleiſch 1,40--1,70 Mk., Hammiel-
fleiſch 1.30 1,70 Mk., Speck, geräuch. 1,40-1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,20-—3,60 Mk.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 183. Mai. Roter Winter- Weizen loko 107, per

Mai 106, per Juli 988/,, per Sept. 94 per
Mais per Mai 778/,, per Juli 73 per Sept. 72
Getreidefracht nach Liverpool 1.

W. Chieago, 13. Mai. Weizen per Mai 100 per Juli 892
Mais per Juli 648

W. NewYork, 13. Mai. Petroleum Standard white in New-
Hork 8,75, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. NewYork, 13. Mai. Schmalz Weſternſteam 8,65, Rohe und
Brothers 8,90.

c cnnnqhjxnxn*mmcgqckcccccc h |DVerantwortlich: Für Politik, Feuilleton, Börſen- und Handelsteil: i. V.:
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Lokales: i. V. Arthur Vierbach:
Schlußredaktion Kl. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.

ez.
Mehl 4,20.
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